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Hinweise zur genaueren Beschreibung der Kostenkategorien im Rahmen der 
vereinfachten Kostenoptionen (VKO)  
 

Im Rahmen der ESF plus Richtlinien in Thüringen werden zur Bemessung der 
zuwendungsfähigen Ausgaben auch Pauschalbeträge oder Pauschalsätze 
(Pauschale) als vereinfachte Kostenoptionen zugrunde gelegt.  
 
Mit diesem Merkblatt wird dargelegt, welche Kostenkategorien mit der jeweiligen 
Pauschale abgedeckt werden. 
 

Richtlinie: Sozialstrategierichtlinie 

 

Richtlinie über die Gewährung von Zuschüssen aus Mitteln des Europäischen 
Sozialfonds Plus und des Freistaats Thüringen zur Förderung der aktiven Inklusion 
von benachteiligten Bevölkerungsgruppen durch die Entwicklung 
bedarfsgerechter Sozial- und Bildungsinfrastruktur 

 
 
Fördergegenstand  
 
2.1 Integrierte Sozialplanung 
 
Pauschalfinanzierung zur Abgeltung indirekter Kosten 
 
 
Zuwendungsfähig sind gemäß Ziffer 5.3.1 und 5.3.2 der Richtlinie die notwendigen 
projektbezogenen Personalausgaben entsprechend der in der Richtlinie 
benannten Regelungen.  
 
Der Pauschalsatz gem. Ziffer 5.3.3 der Richtlinie in Höhe von 15 % dient der 
Abgeltung der indirekten Kosten, aller Ausgaben, bei denen ein unmittelbarer 
Projektbezug nicht belegt werden kann oder der unmittelbare Projektbezug nicht 
eindeutig und vollständig darstellbar ist. 
 
 
Folgende Kostenkategorien sind darunter gefasst:  
 

- Löhne, Gehälter des Verwaltungsbereichs, sowie Steuern und Abgaben 

- Miete, Nebenkosten,  

- Ausrüstung, Lieferungen,  

- Versicherungspolicen, Sozialleistungen und Rechtsberatung etc.  

 

soweit sie im Verwaltungsbereich anfallen und keine direkten Sachausgaben 

im geförderten Vorhaben sind. 
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